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(54) Kondensator

(57) Die Erfindung betrifft einen Kondensator (1) mit
einem Rohr-Rippen-Block (2) und beiderseits des Rohr-
Rippen-Blocks (2) angeordneten Sammelrohren (5), wo-
bei die Rohre (3) des Rohr-Rippen-Blocks durch Öffnun-
gen (6) der Sammelrohre (5) greifen und mit dem Innen-
raum der Sammelrohre (5) in Fluidverbindung stehen,
wobei parallel zu einem der Sammelrohre (5) ein Samm-
ler (7) angeordnet ist und mit dem Sammelrohr (5) ver-
bunden ist, welcher mittels Überströmöffnungen (8,9) mit
dem Sammelrohr (5) fluidverbunden ist, wobei zwischen
dem Sammler (7) und dem Sammelrohr (5) eine thermi-
sche Trennung vorgesehen ist.



EP 2 690 382 A1

2

5

10

15

20

25

30

35

40

45

50

55

Beschreibung

Technisches Gebiet

[0001] Die Erfindung betrifft einen Kondensator, ins-
besondere nach dem Oberbegriff von Anspruch 1.

Stand der Technik

[0002] Die WO 2004/025196 A1 offenbart einen Kon-
densator mit einem Rohr-Rippen-Block und beiderseits
des Rohr-Rippen-Blocks angeordneten Sammelrohren,
wobei die Rohre des Rohr-Rippen-Blocks durch Öffnun-
gen der Sammelrohre greifen und mit dem Innenraum
der Sammelrohre in Fluidverbindung stehen, wobei par-
allel zu einem der Sammelrohre ein erfindungsgemäßer
Sammler angeordnet ist, welcher mittels seiner beiden
Überströmöffnungen über Überströmöffnungen im Sam-
melrohr mit dem Sammelrohr fluidverbunden ist.
[0003] Der Sammler ist gemäß dieser Druckschrift ist
als Rohr mit eingelöteten Deckeln ausgebildet, wobei die
Überströmöffnungen durch hervorragende Durchzüge
gebildet sind.

Darstellung der Erfindung, Aufgabe, Lösung, Vorteile

[0004] Es ist die Aufgabe der Erfindung, einen Kon-
densator mit einem extrudierten Sammler benachbart zu
einem Sammelrohr zu schaffen, der einfach und kosten-
günstig herstellbar ist und dennoch eine gute thermische
Trennung zwischen dem Sammler und dem Sammelrohr
aufweist.
[0005] Die Aufgabe wird erreicht mit den Merkmalen
von Anspruch 1, wonach ein Kondensator mit einem
Rohr-Rippen-Block und beiderseits des Rohr-Rippen-
Blocks angeordneten Sammelrohren, wobei die Rohre
des Rohr-Rippen-Blocks durch Öffnungen der Sammel-
rohre greifen und mit dem Innenraum der Sammelrohre
in Fluidverbindung stehen, wobei parallel zu mindestens
einem der Sammelrohre ein extrudierter Sammler ange-
ordnet ist und mit dem Sammelrohr verbunden ist, wel-
cher mittels Überströmöffnungen mit dem Sammelrohr
fluidverbunden ist, dadurch gekennzeichnet, dass zwi-
schen dem Sammler und dem Sammelrohr eine thermi-
sche Trennung vorgesehen ist. Dadurch wird erreicht,
dass eine Erwärmung des Kältemittels im Sammler nicht
oder nur geringfügig durch das wärmere Kältemittel im
parallel dazu angeordneten Sammelrohr erwärmt wird.
[0006] Dabei ist es vorteilhaft, wenn der Sammler ei-
nen seitlichen Ansatz aufweist, in welchem Überström-
öffnungen angeordnet sind, wobei der Sammler nur im
Bereich des seitlichen Ansatzes mit dem Sammelrohr
verbunden ist, wobei die axiale Länge des seitlichen An-
satzes auf die Aufnahme der Überströmöffnungen be-
schränkt ist. Dadurch wird lediglich im Bereich der Über-
strömöffnungen eine thermische Brücke erzeugt, die von
der thermischen Leitfähigkeit und den beiderseits der
thermischen Brücke vorliegenden Temperaturen in Be-

zug auf ein Verdampfen des Kältemittels im Sammler
unkritisch ist.
[0007] Zweckmäßig ist es auch, wenn der Sammler
einen seitlichen Ansatz aufweist, in welchem Überström-
öffnungen angeordnet sind, wobei ein Wandbereich des
Sammelrohrs mit dem Sammler mit dem dazwischen an-
geordneten seitlichen Ansatz einteilig ausgebildet ist.
Dadurch kann die Teilezahl reduziert werden, was ko-
stengünstig realisiert werden kann.
[0008] Auch ist es zweckmäßig, wenn die thermische
Trennung in dem seitlichen Ansatz durch zumindest eine
Ausnehmung ausgebildet ist.
[0009] Dabei ist es zweckmäßig, wenn eine Ausneh-
mung oberhalb der Überströmöffnungen angeordnet ist,
die sich bis zu einem entfernten axialen Ende des Samm-
lers erstreckt.
[0010] Auch ist es zweckmäßig, wenn die Ausneh-
mung an dem axialen Ende des Sammlers offen ist. Da-
durch wird ein einseitig offener Spalt erzeugt, welcher
als thermische Trennung dient.
[0011] Auch ist es zweckmäßig, wenn die Ausneh-
mung an dem axialen Ende des Sammlers durch einen
Steg unterbrochen ist. Der Steg ist dabei beispielsweise
ein dünner Steg, der eine geringe Leitfähigkeit aufweist.
[0012] Auch ist es vorteilhaft, wenn eine Mehrzahl von
Ausnehmungen oberhalb der Überströmöffnungen an-
geordnet sind, die sich bis zu einem entfernten axialen
Ende des Sammlers erstrecken. Dadurch wird eine Art
Netz von Stegen erzeugt, was die thermische Leitfähig-
keit reduziert.
[0013] Auch ist es zweckmäßig, wenn eine Mehrzahl
von Ausnehmungen vorgesehen sind, die in einer Reihe
oder in mehreren Reihen benachbart zueinander ange-
ordnet sind und jeweils durch Stege voneinander ge-
trennt sind. Dadurch wird eine Art geordnetes Netz von
Stegen erzeugt, was die thermische Leitfähigkeit redu-
ziert.
[0014] Dabei ist es zweckmäßig, wenn die Ausneh-
mungen eine runde oder eine längliche Kontur aufwei-
sen. Dadurch kann eine größere Anzahl von Stege er-
zeugt werden, die definierte Abstände zueinander auf-
weisen.
[0015] Weitere vorteilhafte Ausgestaltungen sind
durch die nachfolgende Figurenbeschreibung und durch
die Unteransprüche beschrieben,

Kurze Beschreibung der Zeichnungen

[0016] Nachstehend wird die Erfindung auf der Grund-
lage zumindest eines Ausführungsbeispiels anhand der
Zeichnungen näher erläutert. Es zeigen:

Fig. 1 eine schematische Teilansicht eines Konden-
sators mit einem Sammler,

Fig. 2 eine schematische Teilansicht eines Konden-
sators mit einem Sammler,
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Fig. 3 eine schematische Teilansicht eines Konden-
sators mit einem Sammler,

Fig. 4 eine schematische Teilansicht eines Konden-
sators mit einem Sammler,

Fig. 5 eine schematische Teilansicht eines Konden-
sators mit einem Sammler, und

Fig. 6 eine schematische Teilansicht eines Konden-
sators mit einem Sammler.

Bevorzugte Ausführung der Erfindung

[0017] Die Figur 1 zeigt in einer schematischen Dar-
stellung einen Kondensator 1 mit einem Rohr-Rippen-
Block 2, welcher gebildet ist durch eine Mehrzahl von
beabstandet zueinander angeordneten Rohren 3 und da-
zwischen angeordneten Rippen 4. Die Rohre 3 sind mit
beiderseits des Rohr-Rippen-Blocks angeordneten
Sammelrohren 5 verbunden, in dem die Rohre 3 durch
Öffnungen 6 des Sammelrohrs 5 eingreifen und abge-
dichtet darin angeordnet sind, so dass eine Fluidverbin-
dung zwischen dem Innenraum des Rohrs 3 und dem
Innenraum des Sammelrohrs 5 vorhanden ist. Parallel
zu einem der Sammelrohre 5 ist ein Sammler 7 ange-
ordnet, welcher über Überströmöffnungen 8, 9 mit dem
Sammelrohr 5 in Fluidverbindung steht.
[0018] Im Beispiel der Figur 1 ist der Sammler 7 mit
dem Sammelrohr 5 einstückig ausgebildet, wobei der
Sammler 7 mit dem Sammelrohr 5 beispielsweise als
extrudiertes Bauteil in einem Prozess hergestellt wird,
wobei das dadurch erhaltene Profil anschließend durch
beispielsweise spanende oder spanlose Bearbeitung
weiterverarbeitet werden kann, um beispielsweise die
Überströmöffnungen 8, 9 beziehungsweise die Rohröff-
nungen 6 einzubringen.
[0019] Die Figur 2 zeigt einen Teil eines Kondensators
11 mit einem Sammelrohr 15 und einem Sammler 17.
Dabei ist die Verbindung zwischen dem Sammelrohr 15
und dem Sammer 17 auf den Bereich 18 der Überström-
öffnungen 12, 13 beschränkt, wobei die Überströmöff-
nungen in einem Block angeordnet sind, der zwischen
dem Sammelrohr 15 und dem Sammler 17 vorliegt. Ober-
halb des Blocks 18 ist eine thermische Trennung 19 zwi-
schen dem Sammelrohr 15 und dem Sammler 17 aus-
gebildet.
[0020] Die beiden Figuren 1, 2 zeigen, dass der Samm-
ler 17 einen seitlichen Ansatz 10, 18 aufweist, in welchem
die Überströmöffnungen 8, 9, 12, 13 angeordnet sind,
wobei der Sammler 7, 17 nur im Bereich dieses seitlichen
Ansatzes mit  dem Sammelrohr 5, 15 verbunden ist. Im
Ausführungsbeispiel der Figur 2 ist der Sammler 17 nur
im Bereich des seitlichen Ansatzes mit dem benachbar-
ten Sammelrohr 15 verbunden, wobei die axiale Länge
L des seitlichen Ansatzes derart dimensioniert ist, dass
er auf die Aufnahme der Überströmöffnungen be-
schränkt ist.

[0021] Es ist bereits erwähnt, dass der Sammler mit
seinem seitlichen Ansatz und das Sammelrohr einteilig
ausgebildet sein können, wie beispielsweise durch Ex-
trudieren. Alternativ dazu kann auch der Sammler mit
seinem seitlichen Ansatz und ein Wandbereich des Sam-
melrohres einteilig ausgebildet sein. Dabei ist das Sam-
melrohr bevorzugt zweiteilig ausgebildet, mit einem Bo-
den, in welchem die Öffnungen 6 eingebracht sind und
einen Deckel, der den Boden zu einem geschlossenen
Rohr verschließt. Dabei ist der Wandbereich, der mit dem
Sammelrohr einteilig ausgebildet ist, bevorzugt der Deck-
el des Sammelrohrs.
[0022] Die Figur 3 zeigt ein weiteres Ausführungsbei-
spiel in einer Teilansicht eines Kondensators 21 mit ei-
nem Sammelrohr 25 und einem Sammler 27, wobei ober-
halb des seitlichen Ansatzes 28 eine thermische Tren-
nung 29 vorgesehen ist. Am axialen Ende 22, welches
von dem axialen Ende 23 des Sammlers beabstandet
ist, an welchem der seitliche Ansatz 28 angeordnet ist,
ist ein Steg 24 zur Verbindung zwischen dem Sammel-
rohr 25 oder zwischen einem Wandbereich des Sammel-
rohrs 25 einerseits und dem Sammler 27 andererseits
vorgesehen. Hierbei kann es ebenso vorteilhaft und
zweckmäßig sein, wenn der Sammler 27 mit dem Steg
24 und dem seitlichen Ansatz 28 sowie mit dem Sam-
melrohr oder zumindest mit einem Wandbereich des
Sammelrohrs einstückig durch Extrudieren ausgebildet
ist.
[0023] Die Figuren 4 bis 6 zeigen vorteilhafte Ausge-
staltungen eines Kondensators mit einem Sammelrohr
und einem benachbarten Sammler mit einem seitlichen
Ansatz, wie er gemäß Figur 1 gezeigt ist. In den Figuren
4 bis 6 sind im  seitlichen Ansatz 30 beziehungsweise
40 beziehungsweise 50 Ausnehmungen 31, 41 oder 51
eingebracht. Im Ausführungsbeispiel der Figur 4 sind
Ausnehmungen in einer Reihe angeordnet, wobei die
Ausnehmungen eine längliche Kontur aufweisen und
zwischen sich Stege 32 bzw. 52 ausbilden. Dabei ist es
besonders vorteilhaft, wenn die Ausnehmungen ober-
halb des Bereichs der Überströmöffnungen angeordnet
sind. Im Ausführungsbeispiel der Figur 5 ist eine einzige
Ausnehmung 41 vorgesehen, die sich im Wesentlichen
über die gesamte Länge des seitlichen Ansatzes ober-
halb der Überströmöffnungen ausbildet.
[0024] Die Figur 6 zeigt ein weiteres Ausführungsbei-
spiel der Erfindung, bei welchem Ausnehmungen 51 in
benachbarten Reihen angeordnet sind, wobei die Aus-
nehmungen 51 von Reihe zu Reihe in axialer Richtung
versetzt zueinander ausgebildet sind, so dass sich ein
Netzwerk von Stegen 52 bildet.

Patentansprüche

1. Kondensator mit einem Rohr-Rippen-Block und bei-
derseits des Rohr-Rippen-Blocks angeordneten
Sammelrohren, wobei die Rohre des Rohr-Rippen-
Blocks durch Öffnungen der Sammelrohre greifen
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und mit dem Innenraum der Sammelrohre in Fluid-
verbindung stehen, wobei parallel zu mindestens ei-
nem der Sammelrohre ein extrudierter Sammler an-
geordnet ist und mit dem Sammelrohr verbunden ist,
welcher mittels Überströmöffnungen mit dem Sam-
melrohr fluidverbunden ist, dadurch gekennzeich-
net, dass zwischen dem Sammler und dem Sam-
melrohr eine thermische Trennung vorgesehen ist.

2. Kondensator nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Sammler einen seitlichen Ansatz
aufweist, in welchem Überströmöffnungen angeord-
net sind, wobei der Sammler nur im Bereich des seit-
lichen Ansatzes mit dem Sammelrohr verbunden ist,
wobei die axiale Länge des seitlichen Ansatzes auf
die Aufnahme der Überströmöffnungen beschränkt
ist.

3. Kondensator nach Anspruch 1, dadurch gekenn-
zeichnet, dass der Sammler einen seitlichen Ansatz
aufweist, in welchem Überströmöffnungen angeord-
net sind, wobei ein Wandbereich des Sammelrohrs
mit dem Sammler mit dem dazwischen angeordne-
ten seitlichen Ansatz einteilig ausgebildet ist.

4. Kondensator nach Anspruch 3, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die thermische Trennung in dem
seitlichen Ansatz durch zumindest eine Ausneh-
mung ausgebildet ist.

5. Kondensator nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, dass eine Ausnehmung oberhalb der
Überströmöffnungen angeordnet ist, die sich bis zu
einem entfernten axialen Ende des Sammlers er-
streckt.

6. Kondensator nach Anspruch 5, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Ausnehmung an dem axialen En-
de des Sammlers offen ist.

7. Kondensator nach Anspruch 5, dadurch gekenn-
zeichnet, dass die Ausnehmung an dem axialen En-
de des Sammlers durch einen Steg unterbrochen ist.

8. Kondensator nach Anspruch 4, dadurch gekenn-
zeichnet, dass eine Mehrzahl von Ausnehmungen
oberhalb der Überströmöffnungen angeordnet sind,
die sich bis zu einem entfernten axialen Ende des
Sammlers erstrecken.

9. Kondensator nach Anspruch 8, dadurch gekenn-
zeichnet, dass eine Mehrzahl von Ausnehmungen
in einer Reihe oder in mehreren Reihen benachbart
zueinander angeordnet sind und jeweils durch Stege
voneinander getrennt sind.

10. Kondensator nach einem der vorhergehenden An-
sprüche 4 bis 9, dadurch gekennzeichnet, dass

die Ausnehmungen eine runde oder eine längliche
Kontur aufweisen.
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